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Sehr geehrte
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Immer, wenn Weihnachten
vor der Tür steht, wird gerne
von der besinnlichsten und
friedlichsten Zeit des Jahres
gesprochen. Doch gerade in
diesen Tagen herrschen oft-
mals viel Hektik und Stress, die
lang ersehnte Ruhe kehrt erst
nach und nach ein.

Für mich als Bürgermeiste-
rin sind die Tage des
Jahreswechsels auch Tage der
Rückschau. Wenn ich das Jahr
2018 Revue passieren lasse,
dann fällt die Bilanz überaus
positiv aus. In den letzten zwölf
Monaten konnte in Mühldorf
wieder vieles erfolgreich
bewegt werden.

Es wurden einige Projekte in
der Gemeinde fertiggestellt. So
der Bauhof, wo unsere Ge-
meindearbeiter nun sehr viel
zusätzlichen Raum zum Lagern
und Arbeiten vorfinden. Die
Brücke im Döpperl, wo die alte
Bausubstanz erhalten geblie-
ben ist und saniert wurde.
Sowie der Hochbehälter in
Trandorf, wo notwendige Arbei-
ten durchgeführt wurden, um
unseren Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürgern weiter-
hin gutes Wasser zur Verfü-
gung stellen zu können.

Zurzeit sind wir mit den
Vorbereitungsarbeiten für die
Sanierung des Kindergartens
in Trandorf befasst. Die
Arbeiten sollen im Juli und
August 2019 durchgeführt
werden, damit mit September
wieder der normale Betrieb
aufgenommen werden kann.

Auch in personeller Hin-
sicht stellte das Jahr 2018
Herausforderungen an uns. In
den nächsten Jahren werden
l a n g d i e n e n d e
Gemeindebedienstete in den
wohlverdienten Ruhestand
gehen. Damit die Arbeit gut
weitergeht, waren wir gefor-
dert, gute Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter für die Zukunft zu
finden. Unsere neugewonne-
nen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter leisten sehr gute
Arbeit, sind sehr engagiert, die
erforderlichen Ausbildungen
so schnell wie möglich zu

machen. Wir sind froh, sie bei
uns im Team zu haben.

Ich bedanke mich bei allen
unseren Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern,
der Jugend, den Vereinen und
deren Vertreter, den politi-
schen Parteien in unserer
Gemeinde sowie den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der
Gemeinde dafür, dass 2018
ein gutes Jahr der Zusammen-
arbeit zum Wohle unserer
Gemeinde war.

Ich wünsche allen
Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürgern gesegnete
und erholsame Weihnachten.
Für 2019 wünsche ich Ihnen
allen viel Erfolg, Gesundheit
und vor allem auch
Zufriedenheit. Mögen alle Ihre
Wünsche in Erfüllung gehen.

Ihre/Eure Bürgermeisterin
Beatrix Handl
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Die Redaktion des Mühldorfer
Gemeindeblattes (MGB) hat mit
der Gebietsbäuerin Petra Eder
aus Nonnersdorf ein Interview
geführt.

MGB: Im Rahmen der Radio NÖ
Sommertour, die heuer auch in
Mühldorf  Halt gemacht hat,
haben „Die Bäuerinnen“ die
Herausforderung angenommen,
den längsten Marillenkuchen der
Welt zu backen. Stolze 55,34
Meter war der Marillenkuchen
lang, der im Dorfgemeinschafts-
haus aufgebaut wurde.

Eder: Ja es war schon eine tolle
und interessante Aufgabe, die uns
gestellt wurde. Man sieht bei dieser
Herausforderung, wie wichtig das
Zusammenarbeiten ist. Ein herzli-
ches Dankeschön allen Kuchen-
bäckerinnen für diese grandiose
Leistung.

MGB: Frau Eder, seit der
Sommertour sind Sie mittlerwei-
le vielen Mühldorferinnen und
Mühldorfern bekannt. Möchten
Sie sich trotzdem nochmals vor-
stellen?

Eder: Mein Name ist Petra
Eder, ich bin verheiratet und habe
vier Kinder (2 Buben mit 25 und 20
Jahren, 2 Mädchen mit 10 und 8
Jahren). Ich bewirtschafte mit mei-

nem Mann Franz einen landwirt-
schaftlichen Betrieb mit Milch- und
Forstwirtschaft. Als gelernte Köchin
interessiert mich alles, was mit
Lebensmitteln zu tun hat, wo sie
herkommen und erzeugt werden.

Aus diesem Grunde bin ich seit
2016 Seminarbäuerin, wo ich die
Gelegenheit habe, mein Wissen
weiterzugeben. Auch das Grillen
liegt mir sehr am Herzen. 2017
durfte ich mit meiner Grillgruppe in
Horn den Vizestaatsmeister nach
Hause holen.

MGB: Wer sind nun „Die
Bäuerinnen“? 

Eder: Der Verein „Die
Bäuerinnen“ bildet das größte
Frauennetzwerk im ländlichen
Raum. Der „NÖ BÄUERINNEN
VEREIN“ umfasst über 40.000
Mitglieder. Dieser Verein wurde im
Jahr 1976 als Arbeitsgemeinschaft
der Bäuerinnen gegründet und wird
seit 2014 als Verein geführt. Wir
sind kein parteipolitischer Verein,
obwohl wir sehr wohl politisch
arbeiten. 

Zu unseren Leistungen zählen
jährlich ca. 6.000 Veranstaltungen
mit 170.000 Teilnehmerinnen und
Teilnehmern.

Der Zweck des Vereins ist mit
folgenden Punkten festgelegt:

- Persönliche und berufliche
Weiterbildung

- Förderung des allgemeinen
Verständnisses für die Land- und
Forstwirtschaft sowie deren
Produkte und Leistungen

- Förderung des Engagements
von  Frauen in allen Entschei-
dungsgremien

- Förderung des Gemein-
schaftslebens und Gemeinschafts-
denkens

- Förderung der Kultur und
Brauchtumspflege

MGB:  Sie sind Gebietsbäuerin.
Wie sind Sie zu den Bäuerinnen
gekommen?  

Eder: Wie kann es anders sein,
die Liebe zog mich ins schöne

Niederösterreich. Meine Nachbarin
übergab mir noch im selben Jahr
die Funktion als Ortsbäuerin. So
war ich von Anfang an ein Teil die-
ser Gemeinschaft und wurde auch
sehr herzlich aufgenommen. Nach
der ersten Periode, die fünf Jahre
dauerte, wurde ich zur Gebiets-
bäuerin gewählt.

MGB: Was machen die
Bäuerinnen wenn sie nicht gera-
de den längsten Marillenkuchen
backen?

Eder: Die „Bäuerinnen“ vom
Gebiet Spitz umfassen die
Gemeinden Maria Laach, Mühldorf
und Spitz. Es zählen knapp 300
Mitglieder zum Verein und sie sind
sehr aktiv. Neben unseren jährli-
chen Sitzungen (Frühjahrs- und
Herbstarbeitstagung, Vorstands-
sitzungen) planen meine
Funktionärinnen und ich sämtliche
Aktivitäten, wie den Bäuerinnentag,
der am 31.01.2019 am Jauerling,
im Gasthaus Siebenhandl in
Zeissing stattfindet. Es werden
aber auch Exkursionen, Theater-
fahrten, Kochkurse und kreative
Kurse angeboten. Stark präsent
sind wir bei den SpitzerGraben
Erlebnistagen im Marillendorf, wo
wir die Gäste mit hausgemachten
Mehlspeisen verwöhnen dürfen.
Auch unsere berühmten Feuer-
flecken sind schon in aller Munde.
Die Einnahmen dieser Veransta-
ltung kommen unseren Mitgliedern
zugute, da wir davon den Bäuerin-
nentag finanzieren. Im letzten Jahr
ging eine Spende von € 2.000,-- an
den Bäuerinnenfonds „Bäuerinnen
helfen Bäuerinnnen“

MGB:  Muss man Bäuerin sein
um bei all den Aktivitäten mitma-
chen zu können?  

Eder: Ja das glauben viele, dem
ist aber nicht so. Die Organisation
„Die Bäuerinnen“ wurde von
Bäuerinnen gegründet, für Frauen
im ländlichen Raum. Somit ist es
jeder Frau, ob jung oder alt, gestat-
tet bei uns Mitglied zu sein.

I M B R E N N P U N K T

VEREIN „DIE BÄUERINNEN“



Gemeinderatsbeschlüsse
In der Sitzung vom 25.09.2018

fasste der Gemeinderat folgende
Beschlüsse:

Die Gemeinde unterstützt auch
heuer die Veranstaltungsreihe
„Kultur.Kabarett.Kleinkunst“.

Der Bericht über die Prüfung
des Rechnungsabschlusses 2017
der Marktgemeinde Mühldorf
Infrastruktur GmbH wurde dem
Gemeinderat zur Kenntnis
gebracht.

Für die SpitzerGraben Erlebnis-
tage 2018 wurde ein Gemeinde-
beitrag von EUR 3.000,--  be-

schlossen.
Der Kaufvertrag für ein

Grundstück im Johannes-Feld
wurde genehmigt.

Die Sanierung der Brücke im
Döpperl wurde an Fa. Jägerbau
Pöggstall Baugesellschaft m.b.H.
vergeben.

Die Elternbeiträge für die
Nachmittagsbetreuung in der
Volksschule bleiben unverändert.

Fa. Z+P, Zieritz + Partner ZT
GmbH, St. Pölten, wurde mit den
erforderlichen Planungsarbeiten für
den Umbau im Kindergarten in
Trandorf beauftragt.

IM BRENNPUNKT - FORTSETZUNG
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HEIZKOSTENZUSCHUSS
DES LANDES NÖ

Seitens des Landes NÖ
wird für den Winter 2018/2019
wieder ein Heizkostenzu-
schuss in Höhe von 135,--
Euro gewährt.

Anspruch haben jene
Personen, die die Richtlinien
für den Heizkostenzuschuss
erfüllen.

Anträge können bis spä-
testens 30. März 2019 unter
Vorlage der E-Card und eines
Einkommensnachweises auf
dem Gemeindeamt Mühldorf
gestellt werden.

Es sind alle herzlich willkommen,
unserem Verein beizutreten. Es
wird kein Mitgliedsbeitrag eingeho-
ben und doch bekommt man jähr-
lich Information über unsere
Aktivitäten im Gebiet oder auch im
Bezirk. Zusätzlich ist alles auf der
Homepage www.baeuerinnen-
noe.at zu finden.

MGB: Was sind Ihre Pläne als
Gebietsbäuerin für die nächsten
Jahre? 

Eder: Die Periode als
Gebietsbäuerin endet 2019. Im

Frühjahr werden die Ortsbäuerin-
nen gewählt und im Herbst die
Gebietsbäuerin. Sollte ich wieder-
gewählt werden, möchte ich weiter-
hin ein gutes Verhältnis zu meinen
Bäuerinnen, mit dem Spitzer
Bäuerinnenvorstand, meinen
Ortsbäuerinnnen und natürlich
auch mit dem Bezirksvorstand pfle-
gen. Wichtig ist mir aber auch der
Kontakt mit dem Gemeindevor-
stand  und anderen Vereinen
(Jugend, Volkstanzgruppe, Gesun-
de Gemeinde,..). Natürlich werden
wir uns weiterhin um tolle Kurse

und Veranstaltungen bemühen.
Was wäre ich als Gebietsbäuerin
ohne die tatkräftige Unterstützung
meiner Funktionärinnen! Nur eine
Gemeinschaft bringt so viel auf die
Beine. 

Unser Programm soll sich nach
den Interessen der Frauen in unse-
rem Gebiet richten, daher ersuche
ich alle, uns mit Ideen zu überhäu-
fen, damit wir diese dann umsetzen
können. 

MGB: Herzlichen Dank für das
Gespräch!

GEMEINDE INTERN
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GRATULATIONEN DURCH DIE GEMEINDE

Am Donnerstag,
dem 15. November
2018, wurden die
Jubilare der Marktge-
meinde Mühldorf zu
einem gemeinsamen
Mittagessen eingela-
den.

Foto: v.l.n.r.: Herta
Hameseder (85.
Geburtstag), Bgm.
Beatrix Handl, Maria
Wagner (85. Geburts-
tag), Maria Stix (95.
Geburtstag), Alfons
Bauer und Johann
Großinger (Vertreter
des Pensionistenver-
bandes), Theresia

Muthenthaler (85. Geburtstag), Angela und Peter Söllner
(Goldene Hochzeit), gGR Ing. Johann Rupf, Christine und
Alfred Obster (Goldene Hochzeit).

Silvestermenü 2018
Aperitif: 18:00 Uhr

Austernbuffet (Natur, Mariniert, Gratiniert)
Champagner

Silvestermenü: 19:00 Uhr
Gruß aus der Küche

Angewärmter Bio-Safran Schafkäse mit gefüllter
Zucchiniblüte und Walnusspesto

Grüner Veltliner Federspiel 2017 „J&G“ Weingut Josef & Georg
Högl, Vießling/Wachau

Rehconsomeé mit Steinpilzravioli
Gedämpftes Seezungenfilet auf Blattspinat mit

Limettenschaum und Pinienkernen
Riesling Brandstatt 2012 „Der Edle“ Weingut Sighardt Donabaum,

Spitz/Wachau aus der Magnumflasche

Maronisorbet mit Glühweinschaum
Rinderfilet „Colbert“ mit Schupfnudeln, Kohlsprossen

und Erbsenschoten
Cuveé (ME, CS) 2007 „Reserve“ Barrique, Weingut J.P. Chenet,

Landiras/Südfrankreich 

Lauwarmes Schokoladentörtchen mit Orangeneis
Rye Whiskylikör „Northern Dream” (Roggen) J. Haider, Roggenreith

Da nur eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen vorhanden ist,
ist eine Tischreservierung (02713/8257) erforderlich!

Menüpreis pro Person inkl. Aperitif und Gedeck: € 70.--
Weinbegleitung auf Wunsch, pro Person € 18.--

Informationen über allergene Inhaltsstoffe erhalten Sie auf Anfrage.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Siebenhandl.
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VOLKSHOCHSCHULE SÜDLICHES WALDVIERTEL
ERWACHSENENBILDUNG IN DER REGION

Die Volkshochschule bietet
Kurse für alle Altersgruppen an, spe-
zialisiert ist das Angebot auf die
Erwachsenenbildung. Das Ziel des
Vereines ist es die Erwachsenenbil-
dung im ländlichen Raum zu vernet-
zen und zu stärken.

Unser Kursangebot umfasst
• Persönlichkeitsbildung
• Sprachen
• EDV
• Kinder und Familie
• Kochen
• Naturschule
• Gesundheit und Bewegung
• Körper und Seele
• Kreativ und Handwerk
• Tanz und Musik
• Vorträge und Veranstal-

tungen

Das vielfältige Bildungsangebot
ist im regionalen Bildungskalender
der Lernenden Region Südliches
Waldviertel – Nibelungengau
zusammengefasst. Den Bildungs-
kalender finden Sie Ende Jänner
2019 in Ihrem Postkasten.

Aktuelle Kurse in der Region fin-
den Sie bei uns auch immer online
unter www.volkshochschule.swv.at.

Möchten Sie Kurse, Vorträge
oder sonstiges anbieten? Dann mel-
den Sie sich bei uns!

Smartphone- und Tabletkurse
für SeniorInnen: SeniorInnen
Digital – Kursangebot in 5 Modulen
jetzt buchbar.

Dieser Kurs ist auf die
Bedürfnisse von Seniorinnen und
Senioren abgestimmt und bietet
einen Einstieg in Basiskenntnisse
und praktische Anwendungen.

Seniorengruppen können diesen
Kurs buchen und für Ihre Mitglieder
anbieten. Für Detailinfos oder
Anmeldungen können Sie uns gerne
unter 07415 6760-30 kontaktieren! 

Umfrage:
Gemeinsam mit der Lernenden

Region Südliches Waldviertel –
Nibelungengau wurde eine Umfrage
zum Thema „Erwachsenenbildung
in der Region“ durchgeführt.
Aufgefallen ist, dass die
KursteilnehmerInnen einerseits
bereit sind, außerhalb des
Heimatortes Kurse zu besuchen und
andererseits auch an
Onlineangeboten interessiert wären.

Gutscheinübergabe:
Übergabe VHS Gutschein über

100 € durch VHS Direktorin Tanja
Wesely an eine von drei
Gewinnerinnen, Frau Michaela
Haider (Umfrageteilnehmerin).

Direktorin Tanja Wesely & Team
wünschen allen eine reichlich

stille Zeit, ein frohes Fest und ein
gutes, wundervolles neues 

(Bildungs-)Jahr!

Hauptstraße 9
3683 Yspertal

Tel. 07415/6760-30
email: volkshochschule.swv@

wavenet.at
Homepage:

www.volkshochschule.swv.at

JAUerling Skipässe sind in Form
einer Keycard erhältlich und jeder-
zeit einlösbar.

Sie erwerben einen übertragba-
ren Skipass ohne Datum. Es sind
Tages- und Abendskipässe erhält-
lich.

Wenn der Beschenkte den
JAUerling besucht und mit der
JAUerling Keycard das berührungs-
lose Kontrollsystem am Eingang
zum Skilift passiert, wird der Skipass
automatisch entwertet. Skipässe
ohne Datum nennen wir
Depotskipässe. Sie gelten jederzeit
bis Ende dieser Saison.

Depotskipässe und Saisonkarten

können auch per E-mail lift@jauer-
ling.at bestellt werden. Sie werden
entweder an der Liftkasse oder in
der Skihütte zur Abholung bereitge-
legt oder per Post unentgeltlich
zugesandt.

Wie jedes Jahr gibt´s auch heuer
wieder für MühldorferInnen den
JAUerling Saisonskipass zum
Sondertarif:

Erwachsene: € 170,-- (statt 188,--)
Jugendliche:  € 157,-- (statt 175,--)
Kinder:          € 128,-- (statt 142,--)

Saisonskipässe sind Tag und
Nacht gültig und nicht übertragbar.

JAUERLING SKIPASS - EIN SPORTLICHES GESCHENK
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GESUNDE GEMEINDE MÜHLDORF

Im Rahmen der „Gesunden
Gemeinde“ fand am 22. Oktober der
erste Infoabend/Arbeitskreis mit
reger Beteiligung „gesundheitsinte-
ressierter“ Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger statt.

Unsere Regionalbetreuerin Frau
Anna Speiser informierte über die
Angebote  von „tut gut“ und machte
eine Bestandsaufnahme der vielen
Aktivitäten, die in Mühldorf  bereits
stattfinden.

Geplant für die kommenden
Jahre ist, Bewährtes fortzusetzen
und neue Initiativen zu unterstützen. 

- Vorträge bezüglich Gesundheit
und Wohlbefinden (z.B. mentale
Gesundheit)

- Regelmäßige Wanderungen -
eventuell auch mit Themenschwer-
punkten versehen (z.B. Kräuter-
wanderungen)

- Aktionen zum Themenschwer-
punkt „Gesunde Ernährung“ 

- Generationenübergreifende
Aktivitäten fortsetzen (Generatio-
nentreff) 

- Regelmäßige Infos zu
Projekten und Vorhaben in der
Gemeindezeitung bzw. auf der
Gemeindehomepage

Für das nächste Treffen des
Arbeitskreises am Montag, dem 28.
Jänner 2019, um 18:00 Uhr, im
Sitzungssaal des Gemeindeamts
Mühldorf möchte ich alle interes-
sierten Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger herzlich einladen.

Bei diesem Treffen werden die

nächsten Aktivitäten in der
Gemeinde geplant und es gibt auch
Informationen zu möglichen finan-
ziellen und personellen
Unterstützungen durch die Initiative
„tut gut“.

Für Fragen dazu stehe ich gerne
per Mail oder auch persönlich zur
Verfügung.

Herbert Kerzendorfer BEd MSc 
herbert.kerzendorfer@wvnet.at

Leserbrief einer Mühldorfer
Hundebesitzerin:

„Wir sind auch Hundebesitzer,
aber was da auf dem oberen Teil der
Wiese beim Weißen Kreuz auf einen
wartet, ist einfach unglaublich. 

Auf dem Areal zwischen dem
Weißen Kreuz und dem Haus
Stierschneider Erwin ist auf der
gesamten oberen Wiese kein
Quadratmeter mehr ohne einen
beachtlichen Hundehaufen. 

Das gehört sich einfach nicht. 
Ich bitte darum, dieses Thema in

der nächsten Gemeindezeitung
nochmals anzusprechen. 

Ich als Hundebesitzerin finde das
nicht in Ordnung.“

Dem ist eigentlich nichts mehr
hinzuzufügen. Bitte nehmen Sie
Rücksicht auf Ihre Mitbewohner und
verwenden Sie die vorhandenen
Hundekotsackerl.

WAS UNS NICHT GEFÄLLT
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Gemäß § 93 (1) Straßenver-
kehrsordnung (StVO) haben die
Eigentümer von Liegenschaften
in Ortsgebieten, ausgenommen
die Eigentümer von unverbauten
land- und forstwirtschaftlich genutz-
ten Liegenschaften, dafür zu sor-
gen, dass die entlang der
Liegenschaft in einer Entfernung
von nicht mehr als 3 m vorhande-
nen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege
einschließlich der in ihrem Zuge
befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in
der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr
von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei Schnee
und Glatteis bestreut sind. Ist ein
Gehsteig nicht vorhanden, so ist der
Straßenrand in der Breite von 1 m
zu säubern und zu bestreuen.
Gemäß § 93 Abs. 1a StVO gilt in
einer Wohnstraße ohne Gehsteig

die Verpflichtung nach § 93 (1) StVO
für einen 1-m-breiten Streifen ent-
lang der Häuserfront. Eine Haftung
nach § 93 StVO ist daher bereits bei
leichter Fahrlässigkeit gegeben. 

Die Säuberungs- und Streu-
pflicht nach § 93 Abs. 1 StVO ist
eine gegenüber der Allgemeinheit
bestehende (gesetzliche) Obliegen-
heit zur Verkehrssicherung und
kann insoweit im Sinne des § 93
Abs. 5 StVO durch ein Rechts-
geschäft mit der Wirkung übertra-
gen werden, dass in diesem Fall der
durch das Rechtsgeschäft Ver-
pflichtete an die Stelle des
Eigentümers tritt auch haftet.

Die Gemeinde betont hiermit,
dass die Gehsteigräumung durch
die Gemeinde die einzelnen
Liegenschaftseigentümer nicht
von ihren Anrainerpflichten nach
§ 93 StVO befreit, und sich die
Anrainer nicht darauf verlassen dür-

fen, dass die Gehsteige von der
Gemeinde überhaupt und rechtzei-
tig geräumt werden, sondern die
Gemeinde nur sporadisch die
Räumung oder eventuell auch
Streuung der Gehsteige vornimmt.
Und zwar nur dann, wenn aus orga-
nisatorischen Gründen ein entspre-
chender Personal- und Maschinen-
einsatz möglich ist.

Wie schon in den letzten
Jahren werden wir uns auch
heuer wieder bemühen, die
Schneeräumung sorgfältig durch-
zuführen. Trotzdem möchten wir
darauf hinweisen, dass Eigentümer
von Liegenschaften in Ortsgebieten
die Pflicht haben, in der Zeit von
6:00 bis 22:00 Uhr dem öffentlichen
Verkehr dienende Gehsteige und
Gehwege, welche an ihre Liegen-
schaft grenzen, von Schnee  zu säu-
bern und bei Schneelage und
Glatteis zu bestreuen!

ANRAINERPFLICHTEN - DER NÄCHSTE WINTER KOMMT BESTIMMT
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GENERATIONENTREFF MÜHLDORF - AKTUELL

Unser erstes Treffen nach der
Sommerpause fand am 16.10.2018
statt und stand unter dem Motto
„Kürbis“. 

Die Kinder der Nachmittagsbe-
treuung kochten mit Susi Gafko
Kürbissuppe und wir Anwesenden
der „reiferen Jahrgänge“ tranken
einstweilen Kaffee und aßen
Kürbisgugelhupf. Nach Fertigstel-
lung der Suppe bekamen alle, die
wollten, eine Kostprobe der Kürbis-
suppe. Es schmeckte allen sehr gut
und so konnten wir gestärkt den
Heimweg antreten.

Am 24.11.2018 besuchten wir im
Badener Stadttheater die Familien-
vorstellung „Der Zauberlehrling“. Zu
unserer großen Freude fuhren sehr
viele Kinder mit Begleitung mit. Ein

herzliches DANKE für Euer
Interesse und Mitmachen. Nach der
Vorstellung gab es Freizeit zum
Besuch des schon eröffneten
Christkindlmarktes. Mit vielen
Eindrücken des ereignisreichen
Nachmittags traten wir die Heim-
fahrt an.

Am 27.11.2018 stand das tradi-
tionelle Kekse backen im Gasthaus
Busch am Programm. 12 fleißige
Bäckerinnen und Bäcker waren am
Werk und stellten sehr geschickt in
kurzer Zeit Weihnachtsbäckerei her.
Bei der Endaus-
fertigung halfen
wieder die anwe-
senden Damen
mit. Anschließend
wurden die Kekse

in mitgebrachte Dosen und auf
Teller aufgeteilt und mit nach Hause
genommen. Ein herzliches DANKE
der Familie Busch, die uns jedes
Jahr ihre Räumlichkeiten zur
Verfügung stellt.

Einen besinnlichen Advent, ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein
glückliches, aber vor allem gesun-
des neues Jahr wünschen ganz
herzlich 

Lieselotte Postl und Team

Kochgruppe: montags 18 Uhr 

 
 

und haben mehr Energie. Sie erzielen in kurzer Zeit  
erstaunliche Ergebnisse und essen selbstbestimmt,  

was sie gern haben UND ihnen gut tut. 
 

 

Die QIBOLI Kochgruppe bietet dir 
Austausch mit Gleichgesinnten 
1x pro Woche voll motiviert nach Hause gehen 
Rezeptideen & Kochpraxis sammeln 
ein Umfeld, in dem es leicht ist, Gewohnheiten zu ändern 

Anmeldung erforderlich: 
info@qiboli.com oder 0664/4606810 

 

www.christina-schnitzler.at 

- exklusiv für unsere Klienten - 

Iss dich gesund & glücklich 

Einstieg jederzeit möglich 

NEU 

BESSER.SICHER.WOHNEN

Raiffeisen ist Ihr Partner, wenn es ums Wohnen
geht. 

Die Raiffeisen Bankstelle Mühldorf lud am
14.11.2018 zu einem informativen Abend zum
Thema „Besser. Sicher. Wohnen.“

Abteilungsinspektor Bernhard Stieger von der
Polizeiinspektion Spitz gab Tipps zur Prävention
gegen Einbruch, Diebstahl und Betrug und Herr Ing.
Stachelberger von der ABUS Austria GmbH sprach
über die technische Umsetzung.

Abschließend wurden durch die Raiffeisenbank
attraktive Finanzierungs- und Förderungsmöglich-
keiten für ein sicheres Eigenheim vorgestellt. 

Für individuelle Fragen zur Thematik stehen Ihre
Ansprechpartner in Ihrer Raiffeisen Bankstelle
gerne zur Verfügung. 

Die Freiwilligen Feuerwehren 
Elsarn, Mühldorf und Trandorf 

wünschen 
Frohe Weihnachten 

sowie alles Gute für 2019 
und danken für die Unterstützung 

im abgelaufenen Jahr
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 SCHOTTER- & SPLITTWERK 
 TRANSPORTUNTERNEHMEN 
                                                                                ERD- & ABBRUCHARBEITEN  
                             GmbH & Co KG 
Büro: Steinbruch: 
Marbach an der Kleinen Krems 14 Bernhards 
A-3613 Albrechtsberg A-3623 Kottes 
Tel.: 02876-226 Tel.: 0664-222 86 22 od. 0676-75 72 75 2 
Fax: 02876-227 E- Mail: office@schmoll-schotter.at 
 
 

 

 

Taschen-
diebe sind
meist inter-
n a t i o n a l e
Täter, treten
in Gruppen

auf und sind sauber und adrett
gekleidet, besonnen und ruhig. In
letzter Zeit hat sich gezeigt, dass
speziell „geschulte“ Kinder zum
Stehlen ausgeschickt werden.
Taschendiebe sind flink und gelen-
kig. Frauen sind gefährdeter als
Männer. Es ist schwieriger, in eine
Jackentasche zu greifen, als in eine
Handtasche oder einen offenen
Einkaufskorb.

Bargeld ist bei den Tätern am
beliebtesten. Mit Bankomatkarten
kann schnell ein großer Schaden
entstehen, weil gleich nach dem
Diebstahl Geldbeträge behoben
werden. Kreditkarten werden von
den Dieben selbst oder von anderen
Tätergruppen zu Geld gemacht.

Beim Taschendiebstahl werden
unterschiedliche Tricks angewendet:
Meist gehen die Taschendiebe mit
ihrem Opfer auf „Tuchfühlung“. Erst
wird es angerempelt, dann bestoh-
len. Eine andere sehr beliebte
„Masche“ ist es, die Opfer mit Eis,
Ketchup oder Senf zu beschmutzen.
Die Täter sind beim Abwischen
behilflich und können so unbemerkt
in die Taschen greifen. Als weiterer
Trick ist bekannt, dass die Täter ihre
Geldbörse fallen lassen. Das Opfer
hilft beim Aufsammeln der Münzen.
Danach fehlt dem Opfer z.B. die
Handtasche oder die Geldbörse.

Taschendiebe konzentrieren sich
voll auf ihr Opfer. Sie haben nur ein
Ziel vor Augen: die Tasche mit der
Beute. Sie meiden die Blicke ihrer
Opfer, um später nicht wieder

erkannt zu werden. Taschendiebe
brechen ihr Vorhaben beim leise-
sten Verdacht auf Gefahr ab und
suchen nach einem anderen Opfer.

Ein reiches Betätigungsfeld fin-
den Taschendiebe im dichten
Gedränge bei Großveranstaltungen,
zu Stoßzeiten in Straßenbahnen,
der U-Bahn oder der S-Bahn, auf
Bahnhöfen oder Rolltreppen. An die-
sen Orten sind die Besucher oder
Fahrgäste auf andere Dinge kon-
zentriert und achten weniger auf ihre
mitgeführten Gegenstände oder
Geldbörsen.

Auf Märkten und in Einkaufszen-
tren wird es Taschendieben oft ganz
leicht gemacht. Dort werden die
Einkaufstaschen in „verwaisten“
Einkaufswagen oder im Einkaufs-
korb auf dem Eingekauften liegen
gelassen.

Empfehlung der Kriminalprävention
• Tragen Sie niemals viel Bargeld bei

sich.
• Verteilen Sie Ihre Wertsachen auf 

mehrere Taschen.
• Bewahren Sie Geldbörse in vorde-

ren Hosen- oder Innentaschen auf.
• Tragen Sie Ihre Handtasche, Foto-

apparat usw. an der Körpervorder-  
seite. Seien Sie vorsichtig bei 
Handtaschen mit Magnetver-
schlüssen.

• Seien Sie im Gedränge besonders 
vorsichtig, besonders dann, wenn 
sich jemand dicht an Sie drängt.

Die „gefährlichsten“ Plätze sind:
• Massenansammlungen bei oder 

nach Großveranstaltungen
• Märkte (Jahrmarkt, Weihnachts-

markt, Punschstand usw.)
• Einkaufstage (speziell vor Weih-

nachten)
• Fußgängerzonen
• Rolltreppen
• U-Bahnen und andere öffentliche

Verkehrsmittel, besonders beim
Ein- und Aussteigen

TASCHENDIEBSTAHL

Seit 1994 werden durch das
Projekt „Erholung für Kinder aus
Belarus“ jeden Sommer Kinder zwi-
schen 10 und 14 Jahren für drei
Wochen in Familien untergebracht
und betreut. Die Kinder sind erho-
lungsbedürftig, aber nicht akut
krank. Sie werden kranken- und
unfallversichert sein. Die Kinder sol-
len in der Familie mitleben können
wie eigene Kinder.

Pro Kind soll von den Gastfami-
lien ein Kostenbeitrag in der Höhe

von € 130.— geleistet werden. Für
Sponsoren, die sich an den Kosten
beteiligen, sind alle Beteiligten sehr
dankbar.

Termine 2019:
Sa 22.06. - So 14.07.2019
Sa 13.07. - So 04.08.2019
Sa 03.08. - So 25.08.2019

Info unter:
NÖ Landesjugendreferat,
Tel. 02742/9005-15466 oder 
www.belarus-kinder.net

GASTFAMILIEN FÜR DEN SOMMER 2019 GESUCHT
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KINDERGARTEN NIEDERRANNA

Am 9.11. feierten wir unser
Laternenfest. Heuer trafen wir uns in
der Kirche. Mitgestaltet wurde die
Feier von Herrn Mag. Höbartner.
Nach unseren Darbietungen zogen
wir mit unseren Laternen in die
Dunkelheit. Beim gemütlichen
Ausklang im FF-Haus gab es ein
leckeres Buffet, welches die Eltern
vorbereitet haben. Wir möchten uns
in diesem Rahmen noch einmal bei
allen Besuchern bedanken - ganz
besonders auch bei der RAIKA
Mühldorf, für die Spende!  

Die Kinder freuen sich nun über
die tollen Bewegungsbausteine,
welche von der Spendensumme
angekauft wurden. 

Der Bildungsplan für
Kindergärten in Niederösterreich
sieht in seinem Lernbereich
„Natur und Technik“ die aktive
Auseinandersetzung mit natur-
wissenschaftlichen Themen vor.

In diesem Zusammenhang
starteten wir mit Beginn des
Kindergartenjahres unser Wald-
und Wiesenprojekt. Im Rahmen
dessen unternahmen wir bereits
viele interessante Ausgänge in
die nähere Umgebung. Dabei
konnten wir Eichhörnchen beob-
achten, sammelten Blumen und
Blätter und machten darüber
hinaus viele interessante
Entdeckungen. Die Bewegung in
der Natur macht den Kindern Spaß,
ermöglicht ihnen eine intensive
Auseinandersetzung mit ihrer
Umwelt und ist zudem noch gesund. 

Ein weiterer, äußerst wichtiger
und höchst aktueller Lernbereich,
welcher die soziale und emotionale
Erziehung thematisieren soll, bildet
ebenso einen Schwerpunkt in unse-
rem aktuellen Kindergartenjahr.
Dabei setzen wir uns intensiv mit
den Themen „LICHT – TEILEN“ und
im übertragenen Sinne füreinander
„LICHT – SEIN“ auseinander. So
fand auch unser Martinsfest am 6.
November 2018 unter dem Motto

„This little light of mine, I´m gonna
let it shine” statt. Wir zogen mit
unseren Laternen zur Kirche, wo
wir dank der Unterstützung von
Herrn Mag. Karl Höbartner mit
den Kindern und ihren Familien
ein sehr stimmungsvolles Fest fei-
ern konnten. Die vorzüglichen
Martinskipferl, welche Frau Göls
für uns gebacken hatte, wurden
hierbei gesegnet und danach von
den Kindern mit ihren Lieben
geteilt. Herzlichen Dank an alle,
die mitgeholfen und mitgefeiert
haben! 

Anlässlich unseres nächsten
großen Festes, dem Namenstag

des Hl. Nikolaus, besuchte uns dan-
kenswerter Weise Herr Pfarrer Mag.
Peter Rückl im Kindergarten und
gedachte mit uns dieses wichtigen
Heiligen, der bis heute ein Vorbild
für uns sein kann, wenn es um Güte,
Nächstenliebe und Gemeinschaft
geht. 

Wir wollen die Zeit bis
Weihnachten nun unter anderem
dafür nutzen, auf ganzheitliche
Weise „Stille“ zu erfahren. Stille-
übungen nach Maria Montessori
und Lichtmeditationen, sowie viele
andere besinnliche Aktivitäten wer-
den uns auf dem Weg zum
Weihnachtsfest begleiten.

KINDERGARTEN TRANDORF
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NÖ Begabungskompass und
Besuch der Berufsinformations-
messe in Wieselburg

Dipl.Päd. Albert Riedel berichtet:
NMS Wachau ist mit dabei! Die
Wirtschaftskammer NÖ und das
Land NÖ bieten den NÖ Bega-
bungskompass in enger Zusam-
menarbeit mit NÖ Schulen an.

Im September besuchten die
Schülerinnen und Schüler der 8.
Schulstufe den Talentetag im WIFI
St. Pölten. Dabei wurden in ver-
schiedenen Testungen die Interes-
sen, Fähigkeiten und das Geschick
der Schüler erhoben. Anhand der
Auswertungen erfolgten im Oktober
an unserer Schule die Beratungs-
gespräche mit erfahrenen Berufs-
experten, Schülern und Eltern, die
sie unterstützen sollen, den geeig-
neten Bildungsweg nach der NMS
zu finden.

Außerdem besuchte die Ab-
schlussklasse die Berufsinforma-
tionsmesse in Wieselburg, bei der
sich die unterschiedlichsten Lehr-
berufe und weiterführenden Schulen
präsentierten. Begleitet wurden die
Schüler/innen von ihrem Berufs-
orientierungspädagogen Albert
Riedel und ihrem Klassenvorstand
Susanna Nunzer. Ein gutes
Angebot, die Berufswelt kennen zu
lernen und die gewonnenen
Informationen für die eigene
Entscheidung zu nutzen.

Parcours und Free Running im
Rahmen von Schulsport Aktiv

Sportpädagoge Clemens Zeller
berichtet: „Im Rahmen des
Unterrichtsfaches „Schulsport Aktiv“
hatten die SchülerInnen der NMS
Wachau am 10.10.2018 die Gele-

genheit in die Bereiche „Parcours“
und „Free Running“ hineinzu-
schnuppern.

Das im Schulsport erworbene
Können konnte so vertieft werden.
So gelang es den jungen Talenten
unter der Leitung von Sportlehrer
Clemens Zeller und Free Runner
Marco Novak sogar einen Wall
Backflip auszuführen.“

Native Speaker
Projectweek 2018/19

Englisch Pädagogin Petra
Müller berichtet: „It started on
Monday Oct.8th and ended on
Friday Oct.12th. Alex Kern
from JSE and his team came
to our school and worked with
our kids. They really learned a
lot. They made delicious pan-
cakes filled with maple syrup
and ice cream. On Wednesday
the kids went on a bike tour to
Dürnstein with the English

speaking guide Rafael. On Thursday
was the Sports Day with two profes-
sional football players Brandon from
Virginia and Roman from Texas.

"Capture the Flag" was the kids'
favourite game.

On Friday 4A kids invited to a
presentation of "The Beauty and the
Beast" and "The trip to London" and
parents and the other
kids of our school
really enjoyed it.

3A kids would like
to thank  Alex, Rafael,
Brandon and Roman
for the amazing days. 

Our 3A kids are
looking forward to the
Native Speaker
Projectweek 2019.

Tag der offenen Tür in der NMS
Wachau

Am 6.11.2018 fand an der NMS
Wachau der Tag der offenen Tür
statt, zu dem die Schülerinnen der 4.
Klassen aus den Sprengelvolks-
schulen mit ihren Eltern eingeladen
waren. Mehr als 40 SchülerInnen
wurden von OSR Anita Klager und
BGM Dr. Andreas Nunzer zu einem
ereignisreichen Vormittag begrüßt.

Neben Sport, Computerauf-
gaben, kreativen Arbeiten  und
Übungen im Sprachlabor konnten
bei einem Workshop Salben der
alten Römer hergestellt werden. Bei
einer gesunden Jause konnten die
ersten Eindrücke besprochen wer-
den, bevor es mit den Guides im
Stationenbetrieb wieder in den
Unterricht ging. Direktorin Klager
zeigt sich erfreut, dass auch sehr

viele Eltern sich die Zeit genommen
haben ihre Kinder in die Schule zu
begleiten und Gespräche mit
Vertretern des Elternvereines, dem
Schulausschussobmann GR Rai-
mund Pichler oder den LehrerInnen
zu führen. Das Team und die
SchülerInnen der NMS Wachau sind
erfreut, dass der Tag von so vielen
BesucherInnen genutzt wurde.

PROMINENTER BESUCH IN DER NMS-WACHAU
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MUSIKVEREIN MÜHLDORF

Anlässlich der Eröffnung der
renovierten und sehr liebevoll
gestalteten Räume der Musikschule
im Musikkulturheim (siehe Bericht
auf Seite 16) möchte ich ergänzend
dazu berichten:

Bei der Gründung unseres
Musikvereines im Jahre 1908 durch
Steinmetzmeister Carl Minateli
wurde in weiser Voraussicht gleich-
zeitig auch eine MUSIKSCHULE ins
Leben gerufen.

Wie aus den vorhandenen
Originalunterlagen (Verträge mit den
Eltern der Musikschüler) ersichtlich
ist, haben sich 40 Knaben gemeldet.

Vorerst war ja eine Streichmusik
vorgesehen und so wurden viele
Geigen und weitere Instrumente
angekauft und den Schülern leihwei-
se überlassen.

Auch jetzt ist es für unseren
Verein wichtig, dass auch Nach-

wuchs für die BLASMUSIK ausgebil-
det wird.

Mein Appell an die Eltern lautet
daher: Ermutigt die Kinder, auch
Blasinstrumente zu lernen. Der
Musikverein Mühldorf kann dabei
unterstützend helfen.

Hans Bauer
Ehrenobmann 

Musikverein Mühldorf

Der MVM möchte sich bei allen Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr bedanken.

Sei es durch die Teilnahme an unseren Veranstaltungen, 
durch aktive Mitarbeit oder durch Spenden. 

Ein aufrichtiges Dankeschön!

Der Musikverein Mühldorf wünscht allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit, ein frohes Fest und 

einen Guten Rutsch ins Jahr 2019!
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FF ELSARN - RESTAURIERUNG DER FEUERWEHRFAHNE

Im Besitz der Feuerwehr Elsarn
befindet sich auch eine historische
Feuerwehrfahne aus dem Jahr
1957, welche bei zahlreichen tradi-
tionellen, kirchlichen, kulturellen
oder gesellschaftlichen Anlässen
(Florianikirchgang, Fronleichnam,
Begräbnisse, Allerheiligen,
Feuerwehr- und gesellschaftliche
Veranstaltungen) verwendet wird. 

Aufgrund des beträchtlichen
Alters von mittlerweile 61 Jahren
und der Vielzahl an Ausrückungen
ist der Zustand der Fahne bereits
stark renovierungsbedürftig.

In Anbetracht der historischen
Bedeutung der Fahne für das kultu-
relle Leben in unserem Ort und der
Integrationskraft dieses Symbols für
mehrere Generationen wurde der
Entschluss gefasst, eine
Restaurierung durchzuführen. 

Um dieses Kulturgut restaurieren
lassen zu können, soll uns der
Verkauf von Fahnennägeln die
Finanzierung ermöglichen. 

G O L D a b
Spende EUR 100,--

S I L B E R a b
Spende EUR 50,--

Die Freiwillige
Feuerwehr Elsarn
am Jauerling richtet
daher die höfliche
Bitte an Sie, einen
Ehrennagel zu
spenden, der dann
mit dem eingravier-
ten Namen des
Spenders samt den
übrigen an einem
eigenen Band
befestigt wird und
daher eine bleiben-
de Verewigung dar-
stellt. 

In der Hoffnung, dass wir auf Ihre
Unterstützung zählen dürfen, dan-
ken wir Ihnen herzlichst.

Die Kameradinnen und
Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Elsarn am Jauerling

Für Fragen und Auskünfte:
Feuerwehrkommandant 
HBI Jürgen SCHAUER
Tel. 0664 915 76 04
Feuerwehrkommandant-Stv. 
BI Alexandra MUNK
Tel. 0664 351 17 94
Leiter des Verwaltungsdienstes
V Matthias PENNER
Tel. 0676 347 21 94 

EHRENKOMMANDANT
SIGMUND SCHNEEWEIS VERSTORBEN

Am 30. November 2018 musste
sich die Feuerwehr Elsarn von
ihrem langjährigen Kommandan-
ten und nunmehrigen Ehrenkom-
mandanten Sigmund Schneeweis,
welcher am 22. November 2018
nach kurzer, schwerer Krankheit
verstorben ist, für immer verab-
schieden. 

EOBI Sigmund Schneeweis ist
am 06.01.1967 der Freiwilligen
Feuerwehr Elsarn am Jauerling
beigetreten. Von 1976 bis 1982
war er Kommandant-Stellvertreter
und von 1982 bis zum Jänner 2009
Kommandant. 

Er war federführend bei den
Anschaffungen aller Einsatzfahr-

zeuge in der Geschichte unserer
Feuerwehr beteiligt. In seine Zeit
als Kommandant fiel auch der
Neubau unseres Zeughauses.
Praktisch im Alleingang und mit
entsprechender Weitsicht hat
Sigmund die Elektroinstallationen
im Zeughaus gemacht.

Sigmund war ein Mensch, der
sowohl als Kommandant als auch
als Freund immer ein offenes Ohr
für Alle hatte. Die Ideen und Vor-
schläge der Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden hat er
immer unterstützt und vor allem die
Jugend immer gefördert und nie
behindert.

Die Feuerwehrfamilie von
Elsarn am Jauerling verliert mit ihm
einen stets hilfsbereiten und aus
dem gesellschaftlichen Leben nicht
wegzudenkenden Freund.

Sigmund war als Kommandant
derjenige, der um die Jahrtausend-
wende das Fundament gelegt hat,
auf das wir heute immer weiter auf-
bauen. Er war der Vater der positi-
ven Entwicklung der Feuerwehr
Elsarn in den letzten zwei Jahr-
zehnten.

Wir dürfen uns mit einem letz-
ten „Gut Wehr“ verabschieden!
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ABSCHLUSSÜBUNG DER FF TRANDORF

Am 27. Oktober fand in Trandorf
die jährliche Abschlussübung statt.

Übungsziel war die richtige
Organisation und Ablauf einer
Personensuche. Dafür mussten
mehrere vermisste Personen in der

Nacht in einem Waldstück gefunden
und gerettet werden. 

Nach der erfolgreich abgeschlos-
senen Übung lud das Kommando zu
einer Stärkung in das Feuerwehr-
haus.

Zu Beginn der
A d v e n t s z e i t
schmückten die
Kameraden der FF
Trandorf im Zuge
des Adventmarktes

am Samstag, dem 1. Dezem-
ber, eine von Familie Johann
Rupf gespendete Tanne. 

Unser Dank gilt dem
Spender sowie unserem Helfer
Werner Fertl, der uns wie jedes
Jahr mit seinem Autokran zur
Seite stand.

CHRISTBAUM
AM DORFPLATZ

    gu nudielkebztuhcSnvof uaAnkm n ztneids ölrReineDer

Rettung einer verletzten Person mittels Traktor
aus dem steilen Gelände
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MUSIKSCHULVERBAND JAUERLING

Eröffnung der neu gestal-
teten Musikschulräumlich-
keiten im Musikheim

Die Künstlerin CHRISTA
HAMESEDER und zahlreiche
Kinder jeder Altersgruppe
gestalteten im Sommer im
Rahmen eines künstlerischen
Workshops in Kooperation mit
dem Verein „Generationentreff“
die Räumlichkeiten unserer
Musikschule neu. 

Das Ergebnis kann sich
sehen lassen; die Buntheit und
die an den Wänden angebrach-
te Kreativität lassen alles in
neuem Glanz erstrahlen und
steigern zusätzlich noch das
Wohlbefinden. Aus den freiwilli-
gen Spenden der letzten Jahre
konnte als Zugabe ein neues
akustisches Klavier angekauft
werden. Klavierlehrer Florian
Neulinger moderierte dankens-
werter Weise die Eröffnungs-
feier am 19. Oktober 2018.
Zahlreiche heimische Musikschüle-
rInnen verschönerten mit musikali-
sche Darbietungen die Veranstal-
tung und ernteten lauten Applaus.

Wir möchten nochmals allen
Mitwirkenden unseren herzlichsten
Dank aussprechen, besonders Frau
Hameseder, die ihre Zeit, ihr Know-
how und alle für dieses Projekt
benötigten Materialien kostenlos zur
Verfügung gestellt hat! Vielen Dank
auch Bürgermeisterin Beatrix Handl
und dem Musikverein Mühldorf, die
uns bei der Veranstaltung unter-
stützt haben!

Die 9te Fiddle-Connection – 2
höchst erfolgreiche Konzerte in
Emmersdorf und Albrechtsberg

Die Konzertreihe der Fiddle-
Connection findet jedes Jahr im
November statt und ist mittlerweile
ein Fixpunkt in der Konzertland-
schaft der beteiligten Musikschul-
verbände geworden. Heuer konnte
das Kooperationsprojekt mit
Schülern aus den Verbänden
Jauerling, Martinsberg, Paudorf-
Gedersdorf, Ottenschlag und
Wachau mehr als 70 aktive
Teilnehmer verzeichnen. Bei den
beiden Konzerten in Emmersdorf
und Albrechtsberg an der großen

K r e m s
mus iz ie r -
ten wieder
drei Orche-
s te rg rup-
pen in un-
terschiedli-
c h e n
Schwierig-
k e i t s g r a -
den: die
Minis, die
Midis und
das große
Orchester

mit über 40 Musikern. Das regionen-
verbindende Projekt wird seit
Beginn an von Beate Hörth (MS
Ottenschlag / MS Martinsberg) und
Wolfgang Walter (MS Jauerling / MS
Wachau) geleitet. 

Carina Blauensteiner aus
Mühldorf wirkte auch heuer wieder
als 2. Konzertmeisterin bei diesem
Projekt mit! 

Beide Konzerte waren außeror-
dentlich gut besucht und das
Publikum spendete begeisterten
Beifall.

Gesamtleitertagung des
Musikschulmanagements

Am 27. und 28. November 2018
fand in St. Pölten die Gesamtleiter-
tagung 2018 des Musikschulmana-
gements Niederösterreich statt.

Das Foto zeigt die Musikschul-
leiter der Region mit Landeshaupt-
frau Mag. Johanna Mikl-Leitner. 
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SPORT IN MÜHLDORF - NEWSLETTER VOM XC-CLUB

Der XC-Club Mühldorf darf auf
ein umfangreiches Sportjahr zurück-
blicken.

Detaillierte Rückblicke mit zahl-
reichen Fotos zu allen
Veranstaltungen können wie
gewohnt auf unserer Webseite
www.xc-club.at nachgelesen wer-
den.

Für das kommende Jahr möch-
ten wir bereits jetzt auf folgende
Veranstaltungen hinweisen:

01.05.2019
Befahrung Weinsteintour

24.08.2019
MTB-Rennen „WEINSTEIN-BIKE-
WACHAU“

26.10.2019
Befahrung Weinsteintour

Ein detaillierter Kalender mit den
geplanten sportlichen Aktivitäten für
das Jahr 2019 wird vor Saisonstart
auf der Webseite des XC-Club ver-
öffentlicht.

Der XC-Club Mühldorf Wachau
bedankt sich bei allen aktiven
Teilnehmern, sowie allen Helfern
und Unterstützern und wünscht eine
besinnliche und frohe Weihnachts-
zeit und einen guten Start ins neue
Jahr mit hoffentlich vielen gemein-
samen Aktivitäten.

Markus Glaßner
Obmann 
XC-Club

In Mühldorf wird schon seit zwei
Semestern wöchentlich ein Kurs
mit dem Thema „Parkour & Free-
running“ angeboten, wo Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahre Techniken
erlernen, die das sichere Springen,
Landen und Abrollen ermöglichen. 

Der Aufgabenbereich geht von
Reckturnen und Hindernisüber-
windung, bis hin zur richtigen
Ausführung von diversen Salti.

Trainer Marco Novak aus Krems
legt großen Wert auf Genauigkeit,
motorische Verbesserungen und
natürlich Spaß unter den Kindern.

Zusammen mit dem Parkour-
trainer Arno Fürnsinn aus Krems
gründeten sie „One2Free". Sie
geben Kurse in Krems, St. Pölten
und Umgebung, planen Veranstal-
tungen, führen Workshops mit ver-
schiedenen Themen und bereiten
sich für Shows vor.

Kontaktdaten bei Fragen oder
Interessen: Marco Novak

E-Mail: marco.novak@gmx.at
Tel. 0650/24 05 142

FREE-RUNNING
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DIE PFARRE MÜHLDORF - NIEDERRANNA INFORMIERT

Niederösterreicherinnen und
Niederösterreicher in Not

Im Sommer klopften unsere
Sammlerinnen der Caritas-
Haussammlung an die Türen unse-
rer Haushalte. Ein herzliches
Dankeschön allen, die diese wert-
volle und bedeutende Aktion der
Caritas unterstützten. In unserer
Pfarre konnten 2.600 Euro gesam-
melt werden.

Ehejubiläen
Bereits zur Tradition geworden in

unserer Pfarre ist die Dankmesse
der Jubelpaare, die heuer am 16.
September stattfand. Der Gottes-
dienst wurde vom Jugendchor der
Pfarre feierlich umrahmt. Am Ende
der Dankmesse gratulierten
Professor Dr. Josef Spindelböck und
Vertreter des Pfarrgemeinderates
den Jubelpaaren und überreichten
wunderschöne Rosen und Wein.
Anschließend lud der Pfarrgemein-
derat zu Kaffee und Kuchen in den
Pfarrhof.

Aktion Weihnachtspäckchen
Auf Initiative von Helga Görlich

hat sich heuer auch unsere Pfarre
an der Aktion der Katholischen
Frauenbewegung beteiligt. Am 22.
November konnten im Pfarrhof 150
Päckchen hergestellt werden.
Herzlichen Dank allen, die diese
Aktion durch Spenden ermöglichten
und DANKE an Helga Görlich für die
Organisation.

Wir suchen
Königinnen und
Könige

Für die Durch-
führung der Stern-
singeraktion am 4.
Jänner 2019 in
unserer Pfarre

suchen wir noch engagierte Kinder
und Jugendliche sowie Begleitper-
sonen. Wer Interesse hat, möge sich
bitte bei Sabine Maier (Tel: 0676
4102722) oder Monika Nachförg
(Tel: 0676 7183942) melden. Ein
Vorbereitungsnachmittag wird am
27.12.2018 um 17:00 Uhr im
Pfarrhof stattfinden.

Firmung
Die Anmel-

dung zum
Firmunterricht,
zu dem wir
herzlich einla-
den, wird am
16.01.2019 um
16:00 Uhr im
Pfarrhof statt-
finden. Pfarrer
Mag. Peter
Rückl wird die
Anmeldungen
aller Kandi-
daten entge-
gennehmen.

Der Firmunterricht beginnt dann
nach den Semesterferien.  

Wir laden alle Kandidatinnen und
Kandidaten ein, die Sonntagsgot-
tesdienste, besonders in der
Vorweihnachts- und Weihnachtszeit,
zu besuchen.

Heuer wird es am 11.05.2019,
um 16:00 Uhr in unserer Pfarre wie-
der eine Pfarrfirmung geben. 

Krankenkommunion
Bei der Krankenkommunion wird

das Sakrament der Eucharistie zu
Menschen gebracht, die aus
gesundheitlichen Gründen an der
Mitfeier der hl. Messe verhindert
sind. 

Mit der Spendung der
Krankenkommunion wird ein beson-
deres Zeichen der Zusammen-
gehörigkeit gesetzt. 

Ein Kranker, der zuhause die hl.
Kommunion empfängt, soll spüren,
dass er zur Gemeinschaft der
Glaubenden gehört und an ihrer
festlichen Feier in der heiligen
Eucharistie Anteil hat.

Sollte eine Krankenkommunion
erwünscht sein, bitten wir um An-
meldung in der Pfarrkanzlei zu
Kanzlei- und Sprechstundezeiten
(Mittwoch 8:00 – 10:00 Uhr und
16:00 - 18:00 Uhr, Tel: 8247) oder
bei Familie Höbartner (Tel. 8660).
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ADVENTMARKT DER PFARRE MÜHLDORF - NIEDERRANNA

Die Pfarre möchte sich auf die-
sem Wege an alle Spender, Helfer
und Gönner wenden: Für die
Unterstützung bei den Vorbereitun-
gen, für die vielen Sachspenden und
anschließend für das große
Interesse beim Kauf der verschiede-
nen ausgestellten Stücke sei Ihnen
allen herzlich gedankt!

Der Erlös dieser Veranstaltung
dient der Erhaltung von Pfarrkirche,
Pfarrhof und Friedhofsmauer. Die
detaillierte Abrechnung wird nach
Fertigstellung im Anschlagkasten
bei der Pfarrkirche zu finden sein. 

Ein herzliches Dankeschön allen
Besucherinnen und Besuchern
unseres Adventmarktes.

Ganz besonderer Dank gilt der
Marktgemeinde Mühldorf, die uns
das Dorfgemeinschaftshaus für
diese Veranstaltung zur Verfügung
gestellt hat. Danke auch an die FF
Mühldorf und den Verkehrsverein für
die „logistische“ Unterstützung.

Weihnachtswünsche
Feiern Sie mit ganzem Herzen

die Geburt unseres Erlösers mit!
Und spüren Sie: Es wird dadurch
wärmer auf dieser Erde, menschli-
cher und friedvoller. Behalten sie
dieses Licht nicht für sich. Es gibt so
viele, die dringend einen Lichtblick
brauchen. 

Sie haben mehr zu verschenken,
als Sie vielleicht denken. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und viel Freude und Erfolg im kom-
menden Jahr wünschen Priester,
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Pfarre Mühldorf - Niederranna.

Mag. Karl Höbartner

Wie jedes Jahr fand auch
heuer wieder unser traditioneller
Adventmarkt am ersten
Adventsamstag statt. 

Ein herzliches Dankeschön an
alle, die uns unterstützt haben.

Der Reinerlös wird für die
Kirche in Trandorf verwendet.

ADVENTMARKT IN TRANDORF

Montag 24.12.2018 - Hl. Abend
15:30 Uhr Kinderandacht am Kalvarienberg, 

Treffpunkt 15:30 Uhr am Fuß des Kalvarienberges
17:00 Uhr Christmette in Trandorf (Kirche Trandorf)
22:00 Uhr Christmette (Pfarrkirche)
anschließend „Glühweinstand“ der Jugend - Erlös für soziale Projekte
Dienstag 25.12.2018 - Christtag
8:30 Uhr Weihnachtsmesse (Pfarrkirche)
10:00 Uhr Weihnachtsmesse in Trandorf (Kirche Trandorf)
Mittwoch 26.12.2018 - Stefanitag
8:30 Uhr Hl. Messe zum Gedanktag des Hl. Stefanus (Pfarrkirche)
Sonntag 30.12.2018
8:30 Uhr Hl. Messe zum Fest der Familie (Pfarrkirche)
Montag 31.12.2018 - Silvester
16:00 Uhr Jahresschlussandacht (Pfarrkirche)

FEIERN SIE MIT UNS DEN WEIHNACHTSFESTKREIS

KUNSTVOLLES
ADVENTFENSTER

Auch heuer wieder wurde von
Frau Margaretha Koblinger bei der
Bushaltestelle im Ortskern von
Trandorf ein Adventfenster künstle-
risch gestaltet.

Es kann noch bis Ende des
Jahres bewundert werden.

Wir bedanken uns ganz herzlich
bei Frau Koblinger für ihren uner-
müdlichen Einsatz.



Zur Adventfenstereröffnung in
der VS Mühldorf konnten wieder
zahlreiche BesucherInnen begrüßt
werden. Wir unterstützen heuer
unter anderem das Ö3-Projekt
„Weihnachtswunder“.

Wir bedanken uns sehr herzlich
bei allen BesucherInnen aber vor
allem auch bei den HelferInnen,
die zum Gelingen der
Veranstaltungen des
Elternvereines im letzten Jahr bei-
getragen haben. Mit den
Einnahmen konnten zahlreiche
Aktivitäten und Anschaffungen für
unsere Kinder finanziert werden.

Der Elternverein wünscht ein
gesegnetes Weihnachtsfest sowie
Glück und Gesundheit im Jahr
2019.
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KOSTENLOSE
RECHTSAUSKUNFT

Im Landesgerichtssprengel
Krems werden immer dienstags,
von 16:00 bis 17:30 Uhr, in den
nachfolgenden Rechtsanwalts-
kanzleien kostenlose erste
anwaltliche Auskünfte erteilt.

08.01. Dr. Alois Autherith
Tel. 02732/83485

22.01. Dr. Josef Cudlin
Tel. 02732/86565

29.01. Mag. Ricarda Retter
Tel. 02732/74455

12.02. Mag. Constantin Koch
02732/72330

19.02. Dr. Wolfgang Grohmann
Tel. 02732/86565

26.02. Mag. Yvonne Klein
Tel. 02732/74455

05.03. Mag. Rainer Samek
Tel. 02732/83485

12.03. Dr. Christoph Sauer
Tel. 02732/86565

19.03. Dr. Eva-Maria Schmid-
Strutzenberger
Tel. 02732/71550

26.03. Mag. Ricarda Retter
Tel. 02732/74455

Um telefonische Anmeldung
wird gebeten.

für Gewerbeangelegenheiten
(Betriebsanlagenrecht, wasser- 

und baurechtliche Fragen)

jeweils donnerstags, 
10. Jänner 2019
31. Jänner 2019
14. Februar 2019
21. Februar 2019

07. März 2019
21. März 2019

telefonische
Terminvereinbarung erbeten:

Tel.Nr. 02732-9025 
Dw. 30239 oder 30243

BAUSPRECHTAGE DER 
BH KREMSBLUTSPENDEAKTION - EISKALTE HÄNDE GESUCHT

ELTERNVEREIN DER VOLKSSCHULE

Kalte Hände, war-
mes Herz: Forschern
der Universität Utah
zufolge stehen kalte
Hände mit einer höhe-
ren Durchschnittstem-
peratur des Herzens
einher. „Wie kalt sind
Ihre Hände?“ fragt
deshalb aktuell die
Blutspendezentrale für
Wien, Niederöster-
reich und Burgenland mit einem
Augenzwinkern. Kalte Hände –
glückliches Händchen? 

Als Dankeschön für ihr Enga-
gement erwartet Blutspender das
hochwertige Wintergewinnspiel. Wer
bis 31. Jänner 2019 beim Roten
Kreuz Blut spendet, nimmt automa-
tisch an der Verlosung teil. 

Nützen Sie Ihre Gewinnchance

beim Blutspenden am 

Mittwoch, 09.01.2019 
von 16:00 - 19:30 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus
Mühldorf.

Bitte beachten Sie den
Annahmeschluss um 19:00 Uhr. 

Alle Informationen finden Sie auf
www.blut.at/wintergewinnspiel 
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Wir bedanken uns für die jahrelange ausgezeichnete Zusammenarbeit
zwischen Schule und Elternverein. Viele Anschaffungen werden für unsere
SchülerInnen getätigt, Feste und Feiern, Nikolo- und Faschingsjausen
organisiert. Die „Gesunde Jause“ ist fester Bestandteil unseres
Schullebens geworden. Obfrauen und -männer bilden mit ihren Teams ein
wertvolles Bindeglied zwischen SchülerInnen, Lehrern und Eltern. Wir freu-
en uns über diese wertvolle Arbeit zum Wohl unserer Kinder!

Mag. Melitta Baumgartner, VD
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ÄRZTE WOCHENEND-DIENSTE BIS MÄRZ 2019 JUBILÄEN 
(Jänner - März 2019)

Antonia SINGER
Ertlstraße 1

90. Geburtstag

Maria HICK
Markt 25

80. Geburtstag

Hermann HICK
Markt 25

80. Geburtstag

Hermine HOFBAUER
Muthstal 4/2

90. Geburtstag

Adolf MAIER
Ottenschlager Straße 13/2

80. Geburtstag

Maria SIEBENHANDL
Unterranna 16
85. Geburtstag

Rudolf AUER
Ledertal 27

85. Geburtstag

Maria HOFSTÄTTER
Unterranna 19/2
85. Geburtstag

Gerhard REISINGER
Kiesling 13

80. Geburtstag

Erich KERZENDORFER
Winzergasse 3/2
85. Geburtstag

Maria und Friedrich HÖLLER
Markt 21

Steinerne Hochzeit

Alois MUTHENTHALER
Bachstraße 12
85. Geburtstag

Otto SINGER
Ertlstraße 1

90. Geburtstag

Hermine GIESTHEUER
Ottenschläger Straße 63/1

80. Geburtstag

Die Gemeindevertretung gratu-
liert sehr herzlich unseren
Jubilarinnen und Jubilaren!

Dezember 2018
24. - 26.12. Weißenkirchen
29. - 30.12. Mühldorf
31.12. Weinzierl/Walde

Jänner 2019
01.01. Weinzierl/Walde
05. - 06.01. Aggsbach-Markt
12. - 13.01. Weißenkirchen
19. - 20.01. Mühldorf

Quelle: www.arztnoe.at

Aggsbach-Markt:  02712/444
Dr. Bernhard SATOR

Mühldorf: 02713/8200
Dr. Wolfgang BERTHOLD

Spitz: 02713/22000
Dr. Ferdinand Rudolf MAYER

Weinzierl/Walde:   02717/82430
Dr. Klaus NENTWICH

Weißenkirchen:    02715/2200
Dr. STADLBAUER/ 
Dr. REINBERG

VERANSTALTUNGEN BIS MÄRZ 2019

24.12. Kinderandacht am 
Kalvarienberg Unterranna

31.12. Silvestermenü im Gasthof 
Siebenhandl

09.01. Blutspendeaktion Mühldorf
im DGH

12.01. Generationentreff - Fahrt
zum Neujahrskonzert nach
Grafenwörth

26.01. Ball der Freiwilligen Feuer-
wehr Mühldorf im Gasthof 
Siebenhandl

28.01. Sitzung des Arbeitskreises
Gesunde Gemeinde im
Sitzungssaal des
Gemeindeamtes

13.02. Kindermaskenball im
Musikkulturheim

16.02. Die Stehaufmandln,
„30 Jahre Stehaufmandln“ 
im DGH

26.02. Generationentreff - 
Faschingsfest im Betreu-
baren Wohnen, Markt 1

02.03. Arbeiterball der SPÖ Mühl-
dorf, Gasthof Siebenhandl

03.03. Faschingsumzug in Trandorf
05.03. Faschingsausklang des

Pensionistenverbandes im
Gasthof Siebenhandl

30.03. „Der lustige Hermann“
im DGH

Die Auszahlung der Jagdpacht
für die Genossenschaftsgebiete
Elsarn, Mühldorf und Trandorf
erfolgt am

Dienstag, 12.02.2019
von 8:00 bis 12:00 Uhr

und 16:00 bis 19:00 Uhr
sowie am

Montag, 18.02.2019
von 8:00 bis 12:00 Uhr

am Gemeindeamt Mühldorf.

Nach diesen Terminen wird
der „Jagdpachtschilling“ noch bis
Anfang Juli 2019 vom jeweiligen
Jagdausschussobmann ausbe-
zahlt.

JAGDPACHTAUSZAHLUNG DE-MINIMIS

Die Auszahlung der De-
minimis-Beihilfe (Besamungs-
beitrag) für das Jahr 2018 findet
am Montag, dem 7. Jänner
2019 von 8:00 bis 12:00 Uhr am
Gemeindeamt Mühldorf statt.

GEBURTEN

Peter NOTHNAGL
Dorfstraße 1f
Leo KAUSL

Ötz 16

Wir gratulieren den
glücklichen Eltern!

Die weiteren Termine lagen bei
Redaktionsschluss noch nicht vor.

Bitte richten Sie sich nach den
Tonbandangaben Ihres Hausarztes.




